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Protokoll 142. Generalversammlung des Gewerbevereins Wetzikon 

vom 26. April 2004, Restaurant Pizzeria Da Pepino, Bahnhofstrasse 99, Wetzikon, 19.00 Uhr 

 
Anwesend: Gemäss Präsenzliste    

 
Entschuldigt: Bernhard Kuster Armin Maag Hans Bührer Trudi Bebie 
 Sandra Villasante Greti Breitenmoser   
 
Verteiler: An alle Mitglieder    

 

Traktanden: 1 Wahl der Stimmenzähler 

 2.1 Protokoll der ord. Generalversammlung vom 7. April 2003 

 3.1 Jahresbericht des Präsidenten 

 3.2 Mutationen 

 4.1 Kassabericht 

 4.2 Revisorenbericht 

 4.3 Décharge-Erteilung an Kassier und Vorstand 

 4.4 Budget 2004 Ordentliche Rechnung 

 4.5 Festsetzen des Mietgliederbeitrages/des Passivmitgliederbeitrages 2004 

 5.1 Kurzorientierung über die Aktivitäten 2004/2005 

 5.2 Budget-Aktivitätenrechnung 2004/2005 

 5.3 Festsetzen des Aktivitätenbeitrages 2004/2005 

 6.1 Wahl der Vorstandsmitglieder 

 6.2 Wahl eines Rechnungsrevisors 

 6.3 Wahl der Delegierten an Veranstaltungen des Bezirks- und des Kantonalen 
 Verbandes 

 6.4 Informationen über Mutation Sekretariat 
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 7. Anträge von Mitgliedern 

 8.  Verschiedenes 
 

Begrüssung 

Der Präsident Jean-Jacques Wymann begrüsst die anwesenden Gwerblerinnen und Gwerbler 
herzlich zur 142.GV. Speziell begrüsst er das Ehrenmitglied Werner Lutz. 
 
Als Gäste begrüsst der Präsident Beat Meier Präsident von WetzikonAktiv, er wird in einem kur-
zen Referat über die Entwicklung von WetzikonAktiv informieren. Ebenfalls begrüsst er Frau 
Deggeler vom Zürcher Oberländer, sie wird wieder den Bericht für den ZO schreiben. 
 
Der heutige Apéro wurde offeriert von Piccini AG (11 Jahre Piccini). Der Präsident bedankt sich 
dafür bei Herrn Piccini herzlich und wünscht Herr Piccini und seinen Mitarbeitern für die Zukunft 
alles Gute 

Referat von Beat Meier 

Beat Meier freut sich, vor so vielen Gwerblerinnen und Gewerbler über die Aktivitäten von Wetz-
ikonAktiv berichten zu dürfen. Er betont, dass WetzionAktiv niemanden konkurrenzieren will, 
sondern WetzikonAktiv will mit dem Gewerbeverein und anderen Gruppierungen zusammenar-
beiten. Seit der Gründung traf sich der Vorstand zu 11 Sitzungen. In den 6 Teams mit insgesamt 
77 Mitgliedern, welche sich regelmässig treffen, werden Ideen zusammengetragen und ausgear-
beitet. Einige werden dieses Jahr bereits umgesetzt. Im Sommer wird ein Blumenschmuck-
wettbewerb für die ganze Wetzikerbevölkerung ausgeschrieben (wer hat den schönsten Balkon-
,Fenster-, Terrassen- oder Gartenblumenschmuck). Eine grosse Sache wird der Räbeliechtli-
umzug im November werden. Die Kindergärten und Schulen wie auch Privatpersonen mit ihren 
Kindern werden daran teilnehmen. Im weiteren wird WetzikonAktiv für sich eine neue Wortbild-
marke und Logo lancieren (Vorschläge sind bereits vorhanden). 
In Planung sind: Optimierung der Verkehrsbeschilderung. 1. Etappe: Grosse Einfallstrassen. 
Erweiterung und bessere Markierung der Parkplatzanlage im Chratz. Projektierung der Wetzi-
card in den Wetziker Fachgeschäften. Das sind nur einige Beispiele von einer Vielzahl an Pro-
jekten. 

Der Verein WetzikonAktiv besteht zur Zeit aus über 300 Mitgliedern (Firmen, Vereine und Ein-
zelpersonen).Jedes neue Mitglied ist herzlich willkommen. 

Jean-Jacques Wymann dankt Beat Meier für seinen Bericht und wünscht WetzikonAktiv weiter-
hin viel Erfolg. 
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Der Präsident stellt fest, dass die Einladungsbroschüre rechtzeitig versandt wurde (gemäss Art 
10: 20 Tage vorher). 
 
Mit der Präsenzliste zirkuliert ein Blatt mit dem Titel "Ich beteilige mich an der Einladungsbro-
schüre 2005" und das selbe gilt für den Apéro. Für die Ausgabe zur GV 2005 möchte der Vor-
stand den Mitgliedern die Gelegenheit geben in Erscheinung zu treten. Der Präsident bedankt 
sich an dieser Stelle bei allen, die jeweils die Broschüre mit einem Inserat sponsern und so hel-
fen, die Kosten niedrig zu halten. 
 
In der Einladung hat sich bei den Traktanden ein kleiner Fehler eingeschlichen. Das Traktandum 
6.4. entfällt, es wurde letztes Jahr behandelt. 
 
Jean-Jacques Wymann fragt die Versammlung an, ob Sie weitere Änderungen zur Traktanden-
liste wünscht? Es wird keine Änderung gewünscht. 

 

Themata/Beschlüsse 

1 Wahl der Stimmenzähler 

Vorschlag des Präsidenten: Hannes Jöhl, Franco Fasani, Walter Fuhrer. 
Keine weiteren Vorschläge. 

Die vorgeschlagenen Personen werden einstimmig gewählt. 

2.1 Protokoll der ord. 141. Generalversammlung vom 7.April 2003 
Das Protokoll konnte auf der GVW Homepage eingesehen werden. Einige Exemplare lie-
gen auf. Der Druck der Broschüre wurde durch die Firma Repro Uhr gesponsert. Herzli-
chen Dank an Fredy und Conny Uhr. 

Das Protokoll wird in der vorliegenden Fassung einstimmig genehmigt. 

Der Präsident verdankt das Protokoll bei der Verfasserin Suzanne Berg.. 

3.1 Jahresbericht des Präsidenten 

Der Jahresbericht wurde dieses Jahr in der Einladungsbroschüre nicht abgedruckt. 

Die Vorstandsmitglieder berichten direkt über ihr Ressort. 

Das erste Halbjahr des Präsidenten war noch stark von WetzikonAktiv geprägt. Nach der 
Auftaktveranstaltung vom 30.1.2003 folgten diverse Moderationen und Vorbereitungsarbei-
ten zur Gründung des eigenständigen Vereins am 3. Juli 2003. 
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Der Vorstand kam an 6 Sitzungen zusammen. Im September verwöhnte der GVW die Se-
nioren mit dem obligaten Altersausflug (nach Weesen). Es ist jedes Mal ein schönes Er-
lebnis mit den betagen Menschen einen Nachmittag zu verbringen. An dieser Stelle be-
dankt sich Jean-Jacques Wymann bei den freiwilligen Helfern, ohne sie käme der Ausflug 
nicht zustande. Im November trafen sich die Vorstandsmitglieder mit Ihren Partnern zum 
traditionellen Vorstandsessen.  

Albert Frei:  

• Januar  5. Gwerbler Lunch zum Thema "Visionen", moderiert von JP Wagi 

• März Höck in Joes Bowling Center 

• Juni Höck bei Sport Bachmann 

• Sept. Höck bei ZO Sport und Frei Clean System GmbH 

• Dez. Chlaushöck bei der BWS Intergrationsklasse  

Stefan Egli:  Der Sonntagsverkauf vom Dezember war für die kleinen Geschäfte misera-
bel. StE engagiert sich stark für die Werbung und die Grafik (Weinetiketten etc.).  
Vorschau 2004: Am 6. Juni 2004 findet ein Frühlingsapéro statt, im Juli/August ist ein 
Schaufensterwettbewerb vorgesehen. In der ZOM Gwerblerbeiz wird er mit WewtzikonAk-
tiv eine Aktivbar betreiben. 

Stefan Grau: Im März und Oktober nahmen je 11 Gwerbler am Intensiv-Fahrtraining im 
TCS-Gelände Hinwil teil. Beide Anlässe waren ein grosser Erfolg. 

Rolf Schleh: Der Vorstand traf sich mit dem Gemeinderat zu einem Nachtessen um mit 
ihm die Standortentwicklung und das Submissionsverfahren zu diskutieren. Im Juni  ge-
nossen 25 interessierte Gwerbler eine Führung durch die Gemeindewerke mit anschlies-
sendem Nachtessen. Der Gwerbler Znüni (jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, im Rest. 
Bahnhof Kempten) findet regen Anklang. Es gibt unter den Handwerkern immer wieder 
neues und interessantes zu besprechen und auszutauschen. 

Stefan Bommeli: Er zeigt den Gwerblern die GVW Homepage und erklärt den Anwesen-
den wie sie sich darauf zurechtfinden können und wie sie sich am besten präsentieren 
können. Ebenfalls stellt er das Intranet vor, das er für den GVW analog WetzikonAktiv er-
arbeitet hat. Das Intranet wird vorwiegend vom Sekretariat zur Erfassung und Bearbeitung 
der Mitglieder benutzt. 
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3.2 Mutationen 

Im Jahr 2003 standen 12 Neueintritten 16 Austritten gegenüber. Die Neumitglieder werden 
herzlich willkommen geheissen und der Präsident hofft, dass sie sich unter dem Dach des 
GVW wohl fühlen. "Wir unserseits freuen uns, wenn auch Sie sich aktiv am Geschehen 
des GVW beteiligen". 

Leider hatte der Verein auch 1 Todesfall zu verzeichnen. Hans Baumann verstarb nach 
langer Krankheit am 9. Februar 2004. 

Der Präsident bittet die Anwesenden, sich zu erheben unserem verstorbenen Kameraden 
in Stille zu gedenken. 

4.1 Kassabericht 

Auch dieses Jahr wurde den Mitgliedern mit der Einladung ein detaillierter Kassabericht 
unterbreitet. 

Der Präsident bespricht zuerst die Aktivitätenrechnung. 

Weihanchtsdekoration 

Die Kosten für die Instandstellung und Installation der Weihnachtsbeleuchtung beliefen 
sich auf CHF 12'409.85. Erweiterungen der Weihnachtsbeleuchtung gab es keine. Der 
Präsident bedankt sich an dieser Stelle bei Walter Fuhrer für seine Arbeit. 

Die Gemeinde hat sich an den Gesamtauslagen von rund CHF 30'000.00 wieder mit CHF 
10'000.00 beteiligt wofür sich der Präsident herzlich bedankt. 

Gwerblerbeiz 

Die Einnahmen/Ausgaben haben sich nicht im Rahmen des Budgets bewegt. Es resultiert 
ein Verlust von CHF 5'156.85 (höhere Standmiete als früher). 

WetzikonAKTIV 

Zu WetzikonAktiv gibt der Präsident zusätzliche Informationen: 

• Einnahmen CHF 121'259, Ausgaben CHF 109'143.35 

• Es resultierte ein Überschuss zu Gunsten WA von CHF 12'115.65. 

• Der GVW hat sich mit CHF 50'000 am Aufwand beteiligt. CHF 40'000 wurden durch 
den per Ende 2002 bereitgestellten Fonds finanziert, CHF 10'000 zu Lasten der Akti-
vitätenrechnung 2003. 

Diejenigen unter den Gwerblern, die bei der Auftaktveranstaltung vom 30. Januar 2003 ei-
nen Anteilschein zeichneten (Wert von total CHF 9900), konnten gemäss Beschluss der 
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letzten GV die Hälfte des Aktivitätenbeitrages 2003 (mittels sep. Schreiben des Sekretaria-
tes vom Juli 03) zurückfordern. Davon Gebrauch machten ca. ein Viertel (CHF 2050) von 
Ihnen, ca. ein Viertel (CHF 2150) spendete den Betrag zu Gunsten des GVW und die rest-
lichen zwei Viertel (CHF 5'700) haben sich nicht gemeldet. Der Präsident nimmt an, dass 
diese Gwerbler den Betrag ebenfalls dem GVW spenden. 
Wymann bedankt sich bei allen, die den Betrag zu Gunsten des GVW gespendet haben. 

Übrige Gesamtrechnung 

• Aktivitätenbeiträge der Mitglieder 

Diese sind rund um CHF 10.000.00 besser als budgetiert ausgefallen. Das Budget ging 
vom Worstcase aus, dass ein grosser Teil von der Möglichkeit der Rückerstattung des Ak-
tivitätenbeitrages Gebrauch machen würde, was wie bereits erwähnt nicht der Fall war. 

• Wetziker Spiegel  

• Die Minderauslagen von CHF 1100.00 sind darauf zurückzuführen, dass nicht mehr 
verausgabt wurde als die Aufwendungen für die beiden Branchenverzeichnisse. 

Wie aus den Ausgabenpositionen ersichtlich ist, gab der GVW generell weniger aus als 
budgetiert. 

• Die Aktivitätenrechnung schliesst insgesamt mit einem Einnahmenüberschuss von 
CHF 1'852.95, gegenüber dem budgetierten Ausgabenüberschuss von CHF 9'050.00 
ab. 

Nachdem keine Fragen zur Aktivitätenrechnung gestellt wurden, folgen die Erläuterungen 
zur Ordentlichen Rechnung. 

Speziell erwähnt der Präsident: 

• Gemeinschaftsinserate 
Es fällt auf, dass die Ausgaben/Einnahmen wesentlich höher waren im Vergleich zum 
Vorjahr und zum Budget. Das hat damit zu tun, dass der Sonntagsverkauf vor Weih-
nachten mit Plakaten wirksam unterstützt wurde. Weiter sind darin die Aufwendungen 
für zwei Todesanzeigen im Umfang von rund CHF 1'200 enthalten. 

• Sekretariat  (-1'200.00) 
Darin enthalten ist die AHV-Abr. von Karin Inderbitzin und die MWST der BDO. 

Gesamthaft resultiert in der Geschäftsperiode 2003 ein Ausgabenüberschuss von CHF 
3'189 (Budgetiert CHF 9'050). 

Dass dieser Ausgabenüberschuss sich nicht ganz unbemerkt in der Vermögenssituation im 
Vergleich zum Vorjahr auswirkt, ist in der Bilanz ersichtlich. 

Aktiven 
Die liquiden Mittel haben von TCHF 76 um TCHF 31 auf TCHF 45 abgenommen. Ferner 
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sind die Forderungen rund TCHF 3 weniger als im Vorjahr. Pro Saldo hat das Umlaufver-
mögen insgesamt um TCHF 29 abgenommen. 

Passiven 
Diese Abnahme widerspiegelt sich auch auf der Finanzierungsseite der Bilanz. Das 
Fremdkapital, insbesondere die fondgebunden Mittel verringern sich von TCHF 61 um 
TCHF 38 auf TCHF 23. Die Kreditoren sind rund TCHF 14 höher als im Vorjahr und das 
Kapital reduziert sich von TCHF 12 im Vorjahr auf TCHF 7 im Berichtsjahr, also um TCHF 
5, was den erwähnten TCHF 29 in den Aktiven entspricht. 

4.2 Revisorenbericht 

Herr Eugen Iten, Zogg/Iten verzichtet auf die schriftliche Verlesung des Revisorenberichtes 
und empfiehlt die Jahresrechnung zu genehmigen und dem Vorstand und Kassier Déchar-
ge zu erteilen. 

4.3 Abnahme der Jahresrechnung/Décharge Vorstand/Kassier 

Der Präsident bedankt sich bei den Herren Revisoren Iten und Birolini für die geleistete Ar-
beit und bittet die Anwesenden der Empfehlung der Rechnungsrevisoren, Eugen Iten und 
Herr BiroliniFolge zu leisten und die Jahresrechnung 2003 zu genehmigen. 

Die Jahresrechung 2003 wird einstimmig genehmigt. 

Ferner bittet der Präsident dem Kassier und dem Vorstand für die geleistete Arbeit im Jahr 
2003 und die Führung des Vereins Décharge zu erteilen. 

Die Versammlung erteilt dem Kassier und dem Vorstand einstimmig Décharge. 

4.4 Budget 2004 Ordentliche Rechnung 

Der Präsident erläutert das Budget 2004 zur Ordentlichen Rechnung. Die Budgetzahlen 
basieren auf den Erfahrungswerten des Vorjahres und den geplanten Aktivitäten im Jahr 
2004, soweit diese bis heute bekannt sind. Der Verein erwartet einen Ertragsüberschuss 
der ordentlichen Rechnung im Umfang von CHF 3150. 

Das Wort zum Budget 2004 der Ordentlichen Rechnung wurde nicht verlangt. 

Das Budget 2004 der ordentlichen Rechnung wurde von den Anwesenden einstimmig an-
genommen. 

4.5 Festsetzen des Mitglieder- und des Passivmitgliederbeitrages 2004 

Der Vorstand beantragt der Versammlung, diesen aufgrund des dargelegten Budgets wei-
terhin auf CHF 150.00 - wie schon seit vielen Jahren – unverändert zu belassen. 

Die Mitgliederbeiträge von CHF 150.00 werden einstimmig genehmigt. 
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5.1 Kurzorientierung über die Aktivitäten 2004/2005 

Weihnachtsdekoration 
Der Vorstand ist der Meinung, dass mit dem aktuellen Stand Wetzikon praktisch flächen-
abdeckend vorsorgt ist. Es werden deshalb in diesem Jahr keine Ausgaben für Erweite-
rungen geplant.  

Gewerbebeiz ZOM 

Der Aufwand gegenüber dem Ertrag war um CHF 5100 höher. Ein Faktor ist sicher die 
höhere Standmiete (fast doppelt so hoch). Dann musste auch wieder Personal, das bezahlt 
werden musste, beigezogen werden. Es ist zu überlegen, ob die Beiz im üblichen Sinn wei-
tergeführt werden soll. Stefan Bommeli und Stefan Egli informierten kurz über die Aktivbar, 
die in der ZOM Gwerblerbeiz 2004 integriert werden soll. Der Präsident ruft die Gwerbler 
zur Mitwirkung auf, denn ohne ihre Hilfe kann man die Gwerblerbeiz vergessen. 

WetzikonAktiv 

Jean-Jacques Wymann verweisst nochmals auf das Eintrittsreferat von Beat Meier. WA 
braucht und verdient unbedingt unsere Unterstützung. Deshalb wurde im Budget 2004 
TCHF 10 vorgesehen. 

Gwärbler-Höcks und Gwärbler-Lunches 

Diese Aktivitäten haben sich etabliert und sind zunehmend ein Erfolg. Neu dazugekommen 
sind auch die Handwerkerznüni, welche zunehmend auf Beliebtheit stossen. All diese Akti-
vitäten möchte der Vorstand unbedingt weiter im Jahresprogramm belassen. Bessere Ge-
legenheiten für den "Kitt" untereinander gibt es nicht. 

Veranstaltungen, div. Ressorts 
Jedes Ressort wird durch ein Vorstandsmitglied betreut. Jeder Obmann hat im Verlauf der 
nächsten Monate für die Mitglieder etwas auf die Beine gestellt. Gratis ist heute nichts 
mehr (einzig die Arbeit des Vorstandes - der sich einzig einmal im Jahr ein Essen zusam-
men mit seinen Partnern gönnt). 

Wetziker Spiegel 

Aus Spargründen ist die Publikation des Branchenverzeichnisses im Wetziker Spiegel nur 
1 mal (im März) vorgesehen. 

GVW Auftritt (www.marktplatz-zo / www.gewerbe-wetzikon.ch) 

Der Beitrag an den BGV beträgt pro Mitglied CHF 20, das ergibt pro Jahr CHF 5'000. 

Angebot für die Gwerbler 

Sie haben immer noch die Möglichkeit (wie im letzten Jahr) auf der Plattform des GVW’s 
ihre Firma auf einer Internetseite mit 2 Bildern und Text zu präsentieren.  

http://www.marktplatz-zo/
http://www.gewerbe-wetzikon.ch/
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Die Kosten betragen CHF 100.00/Jahr. Der Gewerbeverein beteiligt sich einmalig an den 
Kosten mit CHF 25.00, die restlichen CHF 75.00 gehen zu Lasten des Mitgliedes.  

Wy weist darauf hin, wie wichtig es ist, dass die Gwerbler auch im Internet vertreten sind. 

Mitgliederwerbung 

Mitgliederwerbung ist ein wichtiger Bestandsteil des Vorstandes. Der Vorstand bemüht 
sich, immer wieder neue Firmen zu motivieren im Gewerbeverein mitzumachen. 

5.2 Budget Aktivitätenrechnung 2003/04 

Es wurden keine weiteren Meldungen zum Aktivitäten-Budget 2003/04 gewünscht. 

Das Aktivitäten-Budget wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt. 

5.3 Festsetzen des Aktivitätenbeitrages 2004 

Der Vorstand hat das Anliegen für eine Anpassung des Aktivitätenbeitrages aufgenommen 
und gemäss der dem Vorstand zugestellten Mitarbeitererhebungen (rund 100 sind noch 
ausstehend) geprüft. 

• Fr. 100.00 für Betriebe  1 - 2 Mitarbeiter 

• Fr. 200.00 für Betriebe   3 - 4 Mitarbeiter 

• Fr. 400.00 für Betriebe  5 -14 Mitarbeiter 

• Fr. 600.00 für Betriebe  ab 15 Mitarbeiter 

Der Präsident hat festgestellt, dass vom Gesamtbestand an Mitgliedern, deren 163 sind, 
die heute CHF 200.00/Jahr Aktivitätenbeiträge bezahlen. Das sind insgesamt 
CHF 32'600.00/Jahr also rund die Hälfte der totalen Aktivitätenbeiträge. Von den einge-
gangenen Erhebungen würden neu ab 2005: 46 Firmen CHF 100 bezahlen (CHF 4600), 
29 Firmen CHF 200 (5’800), 8 Firmen CHF 400 (3'200), 1 Firma CHF 600, bezahlen. 

Unter der Annahme der gleichen Voraussetzungen der Nichtgemeldeten, ergäbe sich eine 
Einbusse von knapp CHF 10'000. 

Bei den 5-14 Mitarbeitern und 15 und mehr, sind die Veränderungen nicht von Bedeutung. 

Einnahmen „Ist“ CHF 63'000, Einnahmen „Neu“ CHF 55'000. 

Das ergibt ein Minus von CHF 8'000. 

Wie der Präsident feststellen musste, und weil noch von 100 Mitgliedern die Angaben aus-
stehend sind, verfügt der Vorstand nicht über die notwendigen gesicherten Angaben um 
die Zuordnung der Betriebe in diese Kategorien vorzunehmen. Er beantragt deshalb der 
Versammlung, die Aktivitätenbeiträge nicht zuändern. Mit anderen Worten, beantragt er für 
das Jahr 2005, dass die Beiträge so belassen werden wie bis anhin, d.h.: 
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•  Fr. 200.00 für Betriebe   1 – 4 Mitarbeiter 

• Fr. 400.00 für Betriebe  5 - 14 Mitarbeiter 

• Fr. 600.00 für Betriebe  ab 15 Mitarbeiter 

Dem Antrag des Präsidenten wird einstimmig zugestimmt, bei 1 Enthaltung. 

6. Wahlen 

6.1 Wahl der Vorstandsmitglieder 

Rolf Schleh, Vize Präsident, verlässt den Vorstand nach 3 jähriger Tätigkeit. Rolf hat sich 
in den vergangenen 3 Jahren stark für den GVW eingesetzt. Sein Ressort Politik bedeutete 
ihm viel und es machte ihm auch viel Spass. Unter anderem injizierte und betreute er die 
Gwerbler-Znüni, organisierte Anlässe auf Gemeindeebene, vertrat den Präsidenten bei di-
versen Anlässen. 

Jean-Jacques Wymann dankte Rolf Schleh herzlich für seine super Zusammenarbeit, sei-
ne guten Ideen und die Kontakte, die er geschaffen hat. All dies wird der Vorstand sehr 
vermissen. Für die berufliche wie private Zukunft wünscht er ihm Erfolg und alles Gute und 
überreicht ihm ein Kistli Wein. 

Stefan Grau (vormals Kassier) hat sich bereit erklärt, das Vizepräsidium an Stelle von Rolf 
Schleh zu übernehmen. 

Als neues Vorstandsmitglied konnte der Vorstand William Penn (Kassier) gewinnen. Willi-
am Penn ist sicher vielen durch die Firma SPETEC Sicherheits-Systeme AG, die er mit 
seiner Frau führt, bekannt. 

William Penn stellt sich kurz vor. 

Ebenfalls neu in den Vorstand dazugestossen ist Stephan Lutz. Er engagiert sich sehr 
stark bei WetzikonAktiv und übernimmt von Stefan Egli das Rressort Ladengruppe. 

Weiter im Vorstand verbleiben: 

• Stefan Egli, Ressort Werbung 

• Albert Frei Ressort, Gwerbler-Höcks und Lunches 

• Greti Breitenmoser, Ressort Frauengruppe 

Der Präsident schlägt vor, die neuen und verbleibenden Mitglieder in Globo zu wählen. 

Die Vorstandmitglieder werden mit einem kräftigen Applaus einstimmig gewählt. 
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6.2 Wahl des Präsidenten 

Statuengemäss wird der Präsident und der Kassier jeweils in den geraden Jahren gewählt. 
Aufgrund der aktuellen Situation hat sich Jean-Jacques Wymann entschlossen, sich 
nochmals zur Verfügung zu stellen. Allerdings entgegen den Statuten nur für ein weiteres 
Jahr. Danach wird er weitersehen. 

Jean-Jacques Wymann wird mit einem kräftigen Applaus für ein weiteres Jahr gewählt. 

Er bedankt sich bei den Mitgliedern für das Vertrauen. 

6.3  Wahl der Rechnungsrevisoren 

Eugen Iten, von Zogg/Iten Treuhand darf sein Amt nach 2 Jahren abgeben. Der Vorstand 
bedankt sich für seine Arbeit mit einem Fläschli Gwerbler Wy. 

Als neue Revisorin darf der Vorstand Frau Silvia Marti, Marti Treuhand GmbH, Wetzikon, 
vorschlagen. Sie wird ihr Amt zusammen mit dem verbleibenden Revisor, Herr Oswaldo Bi-
rolini, Fei Treuhand, Wetzikon, ausüben. 

Frau Silvia Marti wird von der Versammlung einstimmig gewählt. 

6.4 Wahl der Delegierten an Veranstaltungen des Bezirks und des Kantonalen Verban-
des. 

Das Team besteht aus: 
Hans Bührer Gret  Luchsinger 
Hans  Jöhl Heidi Beuggert 
Stefan Reiser Werner  Lutz 
Karl  Scherer Yvonne Horisberger 
Bernard Kuster Felix  Brändli 
Silvia  Marti Heinz Weber 
Ma rkus Weber   

Sie werden alle in Globo wiedergewählt.  

7. Anträge von Mitgliedern  

Es sind keine Anträge eingegangen. 
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8. Verschiedenes 

• Die Gewerbezeitung ist um CHF 3 teurer geworden. Sie kosten nun statt CHF 49 neu 
CHF 52. 

• Der Gewerbeverein führte eine Veranstaltung zum Thema Submissionswesen durch. 
In Abweichung zur kantonalen Regelung basiert die gemeindeinterne Regelung auf 
tieferen Grenzwerten für die anzuwendendem Verfahren. Die Gemeinde hat den Vor-
stand angefragt, ob die Gwerbler weiter an diesen Werten festhalten wollen, obwohl 
auf der kantonalen Ebene die Werte auf den 1.1.2004 gar erhöht wurden. Rolf Schleh 
berichtet kurz darüber. 

• Antrag des Vorstandes: Kantonaler Grenzwert 150’000 

• Gemeinde Grenzwert 50’000 

Eine Grosse Mehrheit der Anwesenden stimmt dem Vorschlag zu. 

Nachdem keine weiteren Fragen oder Einwendungen vorliegen bedankt sich der Präsident 
bei den Anwesendenden und wünscht ihnen noch einen schönen Abend beim gemütlichen 
Zusammensein. 

Schluss des offiziellen Teils 21.40 Uhr. 

 

Wetzikon, 11. Mai 2005  
 

Für das Protokoll 

Gewerbeverein Wetzikon 

Suzanne Berg 
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